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Halle Sonnabend den 30 September

Die 1 rumäniſche Armee vernichtend geſchlagen Der Entlaſtungsſtoß der 2 rumäniſchen
Armee zu ſpät gekommen

Ein Ultimatum des Vierver Anmtliche Meldung der Heeresleitung
bands an Griechenland

c B Wien 30 September
Die Neue Freie Preſſe ſchreibt Die Meldung daß

der Vierverband gedenke an Griechenland ein Ultimatum
zu richten wird in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen als nicht
un wahrſcheinlich bezeichnet Der Vierverband iſt beſtrebt
Griechenland zu zwingen in den Krieg einzutreten und wird

Mittel in Anwendung bringen Der König leiſtet freilich
Widerſtand er handelt hierbei ausſchließlich im griechiſchen
tember brach in der feindlichen Stellung ein Brand aus
tralität ein verhängnisvoller Fehler wäre der ſich bitter
rächen müßte Jn Anbetracht der Lage in Griechenland die
einen anarchiſtiſchen Charakter angenommen hat iſt es aller
dings möglich daß der Vierverband ſein Ziel erreicht

Der rumäniſche Feldzug
Jn Rumänien fallen die wichtigſten Entſchei

dungen dieſes Kriegsjahres
Von der ruſſiſchen Grenze 29 Septentber Ruſſiſche

Blätter berichten aus Rent König Ferdinand von Rumä
nien iſt an der Dobrudſchafront eingetroffen und hat be
feſtigte Stützpunkte an der Donau beſichtigt Jn rumäniſchen
Militärkreiſen iſt man der Anſicht daß in Rumänien
die wichtigſte Entſcheidung dieſes Krieges
jahres fallen wird Das ſei für Rumänien inſofern be
ſonders bedenklich als dabei weite rumäniſche
Landſtrecken vollkommen verwüſtet würden
Die rumänmiſche Volkswirtſchaft ſei auf die ſich aus dieſen
Verhältniſſen ergebende Lage nicht eingerichtet Doch habe
Rumänien das Vertrauen daß die verbündeten mächtigen
Länder mit ihrer Hilfe im gegebenen Falle in größtem
Umfange einſpringen werden

Die ſiegreichen Dobrudſchakämpfe
Budapeſt 29 September Der Kriegsberichterſtatter

des Peſter Lloyd drahtet von der Dobrudſchafront Die
Kämpfe dieſer erſten zwei Wochen bedeuten einen gro
ßen Sieg der bulgariſchen Truppen der ſowohl

moraltſch wie ſtrategiſch entſcheidend war und den Ruſſen
Rumänen und Serben einen Verluſt von
etwa 100000 Mann zufügte ihnen unerſetzbares
Kriegsmaterial entriß und die Kampflinie auf 60 Kilometer
verkürzte Die Luftſchiffe Hydroplane und Aeroplane des
bisher großartig wirkenden deutſchen Flug
dienſtes meldeten die Ankunft neuer feindlicher Hilfs
truppen die über Jaſſy und Konſtanza in forciertem Tempo
mit der Richtung auf den rechten Flügel der dritten bulgart
ſchen Armee und das Zentrum beim Cobadinu aufmarſchier
ten

v
t

Deutſche und franzöſiſche
Kriegsreden

Bethmann und Briand
Jn ſeiner letzten Reichstagsrede iſt der Kanzler nur mit

ein paar Worten auf die Anſprachen eingegungen die ſein
franzöſiſcher Kollege in der Woche vorher vor den Senatoren
und Abgeordneten ſeines Landes gehalten hat Aber das
Wenige was er darauf ſagte ließ ſehr ſcharf den Gegenſatz
hervortreten der zwiſchen der deutſchen und der franzöſiſchen
Auffaſſung dieſes Krieges noch immer und heute mehr als
zuvor beſteht Es iſt einer der wichtigſten Sätze ſeiner Rede
der geweſen in dem er aufs Neue betonte daß der Krieg vom
erſten Tage an für uns nichts anderes als ein Verteidi
gungskrieg geweſen iſt Es wäre zu wünſchen daß dieſer
Satz auch heute nach mehr als zwei Jahren Krieges überall
namentlich bei den Reutralen gehörig beachtet und erwogen
würde Denn noch immer iſt die feindliche Propaganda mit
großem Erfolg am Werk die Dinge auf den Kopf zu ſtellen
Für uns Deutſche iſt es ſelbſtrerſtändlich daß wir nur zur
Verteidigung unſeres Rechtes auf Leben Freiheit und Ent
wicklung die Waffen ergriffen haben Daß ein ſolcher
Kampf zuletzt nicht ohne eine erhebliche Veränderung der
Landkarte beendet werden kann hat der Kanzler bereits
früher geſagt Es will uns gar nicht in den Sinn daß das
Ausland noch immer nicht von dieſer Binſenwahrheit zu
überzeugen iſt Und doch iſt dem ſo Selbſt in den neu
tralen Ländern wir meinen in den wirklich neutralen Län
dern ſind nur die die gründlich mit deutſchem Weſen und
mit deutſchen Verhältniſſen vertraut ſind widerſtandsfähig
gegen die unaufhörlich verbreitete feindliche Theorie von
den deutſchen Weltherrſchaftsplänen von dem auf Gebiets
eroberung und Ausbreitung deutſcher Hegemonie gerichte

Courcelette anzu dieſem Zwecke ſicherlich jedes ihm zur Verfügung ſtehende

WVTB Großes Hauptquartier 30 September
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Front des Generalfeldmarſchalls Kron
prinz Rupprecht von Bayern

Wie am vorhergehenden Tage griffen die Engländer
auch geſtern mit ſtarken Kröften zwiſchen der Ancre und

Nach wechſelvollen Nahkämpfen ſind
ſie geſchlagen Sonſt nur kleine Ceilvorſtöhe und Artillerie
kampf der ſich nördlich der Somme und in einzelnen Ab
ſchnitten ſüdlich des Fluſſes nachmittags verſtärkte

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Fronk des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von ayern
An der Stochod Front machte eine Kompagnie

der Polniſchen Legion einen erfolgreichen Vorſtoß bei Sito
geblich an

Bei einer gelungenen Anternehmung in der Gegend
von Hukalowee nördlich von Zborow in der Nacht zum
29 September nahmen wir drei Offiziere 70 Mann
gefangen

Front des Generols der KavallerieErzherzog Karl
Südlich Str Klauzura Ludowa Gebiet und am

Coman hatten wohl vorbereitete Gegenangriffe von Trup
pen des Genealleutnants v Contxa vollen Erfolg
Bei Str Klauzurg ſind vier Offiziere 532 Mann gefangen
genommen und acht Maſchinengewehre erbeutet Jm Kirli
baba Abſchnitt wurden ruſſiſche Angriffe abgewieſen

Kriegsſchauplatz in SiebenbürgenAn der Oſtfront ſind die rumäniſche Nord und zweite
Armee im Goergeny Gebirge aus der Linie Parajd Oder
hellen Szekely Udvarhelg und von Fogaras her zum An
griff übergegangen Jm Goergeny Gebirge wurde
der Feind abgewieſſen Weiter ſüdlich wichen die
Sicherungstruppen aus Deutſche Truppen fielen vorwärts
des Hagr Baches ſüdlich von Henndorf Hegen eine der
rumäniſchen Kolonnen mit Erfolg an warfen ſie zurück
nahmen 11 Offiziere 591 Mann gefangen und erbenteten
drei Maſchinengewehre

Die am 26 September eingeleitete Amfaſſungsſchlacht
von Hermannſtadt Nagy Szeben iſt gewonnen
Unter dem Oberbefehle des Generals v Falkenhayn
haben deutſche und öſterreichiſch ungariſche Truppen ſtarke
Teile der erſten rumäniſchen Armee nach hart
näckigen Kämpfen vernichtend geſchlagen Nach
ſchweren blutigen Verluſten flüchteten die Reſte
der feindlichen Truppen in Auflöſung in das unwegſame
Bergland beiderſeits des von uns durch kühnen Gebirgs
marſch bereits am 26 September früh im Rücken der Gegner
beſetzten Roten Turm Paſſes Hier wurden ſie von dem
verheerenden Feuer bayeriſcher Truppen unter dem
Generalleutnant Krafft v Delmenſingen empfangen Der
Entlaſtungsſtoß der rumäniſchen zweiten
Armee iſt zu ſpät gekommen Unſere Truppen
kämpfen mit größter Erbitterung nachdem bekannt wurde

daß die mit der Entente für die durch Deutſchland bedrohte
Kultur kämpfenden habgierigen Rumänen wehrloſe Ver
wundete ermordet hatten Die Zahl der Gefangenen und
die zum Teil in dem bergigen Waldgelände zerxſtreute ſehr
erhebliche Beute ſtehen noch nicht feſt Jm Hötzinger
Hatzeger Gebirge und im Mehadia Abſchnitt ſind rumäniſche

Angriffe geſcheitert
Balkan Kriegsſchauplatz

Keine Ereigniſſe von beſonderer Bedeutung
Unſere Flugzeuggeſchwader haben mit Erfolg die Eiſen

bahnbrücke von Cernavoda und feindliche Truppenlager an
gegriffen

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff
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ten Ziel dieſes deutſchen Ueberfalls auf ſeine unſchuldigen
friedlichen Nachbarn Bei den meiſten iſt das Urteil zu un
ſeren Ungunſten ſchwer getrübt worden

Alle die die ſich noch einige klare Urteilskraft bewahrt
Haben ſollten einmal in Ruhe und ſcharfem Nachdenken die
beiden Reden die letzte Bethmanns und die letzte Briands
auf ihre Tendenz hin miteinander vergleichen Dann müßz
ten ſie erkennen wie verſchieden der Geiſt iſt von dem die
beiden Staatsmänner und ganz gewiß auch die Mehrheit
ihrer Völker erfüllt ſind Profeſſor Karl Rötzel hat in einer
ſehr geiſtvollen bei Eugen Diederiche in Jena erſchienenen
Schrift über den franzöſiſchen und den deutſchen Geiſt die
UAnterſchiede die ſich über einer jahrhundertelangen Ent
wicklüng zwiſchen der Lebens und Stagtsauffaſſung ver
beiden Völker herausgebildet haben aufs Feinſte gekenn

er zeigt doch daß die Ueberſpannung des Nationalismüus
den franzöſiſchen Geiſt an das Ende ſeiner Weisheit ge
bracht und eine Lage geſchaffen hat in der der deutſche Keiſt
die Führung übernehmen muß Das iſt vornehmlich von
Dingen der allgemeinen kulturellen Entwicklung gèmeint
trifft aber auf das politiſche Leben im beſonderen zu So
eng ſind die Grenzen des franzöſiſchen Geiſtes heute ge
worden daß die Nation in einem Briand der die nackte Er
oberung predigt und die Verlängerung des Krieges wünſcht
um die Verwirklichung ſeiner perſönlichen Kriegsideen zu er
leben ihren berufenen Dolmetſcher begrüßt und den An
ſchlag ſeiner Rede in allen Gemeinden beſchließt

Man kann nicht gut einfacher ruhiger und klarer
ſprechen als der Kanzler es getan hat Seine Rede iſt frei
von Poſe nicht einmal eine ſolche nach künſtkeriſch an
ſprechender Form iſt zu ſpüren auch dazu ſind dem leiten
den Staatsmann vielleicht die Zeiten zu ernſt Vollends
verſchmäht er die Phraſe als ſeine Waffe And dies um ſo
mehr mit Recht als die Phraſe auch auf das deutſche Volks
gemüt keinen Eindruck macht Sie iſt nicht das Mittel die
Herzen mit fortzureißen Viel tiefer wirkt es auf uns wenn
die Dinge der Wirklichkeit genau und unerbittlich darge
ſtellt werden wie ſie ſind Darum hat auch des Kanzlers
Wort von dem bitterſten Feinde England und dem was
gegen ihn zu geſchehen habe den tieſen Eindruck auf die
Hörer gemacht Jn Paris iſt es umgekehrt Dort arbeitet
man noch immer nach dem jahrhundertealten Rezept denn
das Volk will es ſo heute wie in den Tagen der Revolution
und vorher Herr Briand verheißt dem Lande daß es den
Strahlenkranz des Ruhmes exrlangt den es verdient

und er ſpricht davon daß Frankreich beweiſen werde daß
die Sache der Freiheit triumphiert Mit ſolchen Worten
ſtachelt er aufs Neue das Volk zum Ausharren in dem Ver
nichtungskriege an der ſeit der Glaube an die alles über
windende Macht der amerikaniſchen Munition ihre Staats
männer erfüllt der beherrſchende Gedanke der Entente ge
worden iſt Jn engliſchen Miniſterreden iſt noch gehäſſiger
noch verächtlicher noch mehr die Tatſachen entſtellend von
Deutſchland geſprochen worden Aber die Kunſt die natio
nalen Leidenſchaften aufzupeitſchen den Willen des Volkes
auf Dinge die jenſeits aller erreichbaren Ziele liegen ge
richtet zu halten verſteht man in Paris veſſer Nur dort
konnte man es wagen von der Haheit und Schönheit der
Taten Rumäniens und Jtaliens zu reden weil es immer
die klingende Phrafſe iſt die in der Oeffentlichkeit Eindruck
macht Das hindert nicht daß im engen Kreis der führen
den Männer wo der alte feine franzöſiſche Skeptikergeiſt
nicht erloſchen iſt die lateiniſchen Schweſtern nach ihrem
wahren Werte geſchätzt werden Das Wort des Botſchafters
Jules Cambon Nous ne ſommes pas des Jtaliens wird
in Rom ſo bald nicht vergeſſen werden Und was mag Herr
Cambon erſt von den Rumänen geſagt haben

Reden im Stile des Herrn Briand hat das franzöſiſche
Parlament auch in der Vergangenheit ſchon viele vernom
men Es kam die Zeit die dem Volke ihre ganze Hohlheit
bloßlegte und dieſe Zeit wird auch für den heutigen Leiter
der franzöſiſchen Geſchicke kommen und früher als er immer
voller Hoffnung auf die über alles Maß von ihm geprieſe
nen alliierten Heere es für möglich hält So wird man auch
den klaren tiefen patriotiſchen Ernſt der Rede unſeres
ruhigen und ehrlichen Kanzlers in Ländern die ſich heute
vom Glanze franzöſiſcher Rhetorik blenden laſſen noch ein
mal erkennen und würdigen Dieſe ſchmuckloſen Reden wer
den zu ihrem Rechte kommen denn ſie ſpiegeln die Reinheit
des deutſchen Volkes ſeiner Geſinnung und ſeiner Kriegs
ziele und dieſe reine moraliſche Kraft wird ſchließlich über
alles Blendwerk einer Welt von Heuchelei den Sieg davon
tragen

Auslandsſtimmen zur Kanzlerrede
WIB Stockholm 29 September Die Reichstagsrede

des Reichskanzlers wird von den Blättern aller Richtungen
an leitender Stelle abgedruckt Stockholms Dagblad wid
met ihr bereits einen ausführlichen Leitartikel in dem be
ſonders die wertvollen Aufſchlüſſe der Rede über Rumäniens
Haltung hervorgehoben werden Uehber die Art ſo ſchreibt
das Blatt wie Bratianu ſeine Politik zusverwirklichen
ſuchte gab der Reichskanzler Aufſchlüſſe die den Stempel
der Glaubwürdigkeit tragen Seine Mitteilungen über die
Verſicherungen die König Ferdinand noch einen Tag
dor der Kriegserklärung abgegeben hat bedeuten ern
moraliſches Urteil über dieſen Monarchendas die Geſchichte beſtätrigen muß Noch ſchlimmer
trifft dieſes Urteil Bratigunns Verſprechen vom

Tage Ferner betont Stockholms Dagblad die
Schärfe der Rede gegen England und ſneint von
den Worten des Reichskanzlers über die Neuorientie
rung nach dem Kriege ſie zeigten deutlich daß Herr von

zeichnet Er wird der nur von Narren r Kultur
bedeutung des franzöſiſchen Volkes durchaus gexecht Aber

Bethmann Hollweg micht von dem abgegangen ſei waser zu Anfang des Krieges geſagt habe v Schluſſe des
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Sept Der Nieuwe Courant
Energte

Haag 29
über die Rede des kanzlers Jedesbrauch

are den Krieg verk Kampfmittelgegen England muß dem Reichskanzler zufolge ange
wendet werden Das iſt der Paſſus in ſeiner Rede der uns
am meiſten angeht Darin liegt ein neuer Bewers daß esfür die Niederlande mehr als notwendig iſt wachſam und
ſo ſtark wie g bleiben damit kein Zweifel darüber
beſteht daß eine Verletzung unſerer Neutralität den Kr
verlängern würde noch aus anderen Gründen ſin
Fe für unſer Land von unmittelbarem Jntereſſe

weiß welcher Druck in der lehzten Zeit von den Fana
tikern für den Bootkrieg wieder auf die deutſche

Regieru eübt worden iſt und noch ausgeübt wirdi e der Widerſtand ann Honweg
n die Benutzung dieſer Waffe die zu r miſſion

d ffemietent verwan r en rteile mre ſie den Krieg nicht verkürzen wird Der Um
ſtand daß dieſe einſchränkenden Eigenſchaftswörter hier ge

ört n iſt vor allem deswegen von Bedeutung weil
e mit dem was daraus folgt beweiſen daß der Kanzler
her gegen ſeine Feinde im Jnlande wehrt Mit Wider

willen und Verachtung kehrt er ſich gegen die Behauptung
daß nicht alle Kampfmittel in ihrer vollen Brauchbarkett
angewendet würden Wir vermögen darauf nichts anderes
herauszuleſen als einen neuen Beweis n der Kanzler
nicht beabſichtigt dem Druck der Unterſeebootfanatiker nach
zugeben und daß die Gefahr der rückſichtsloſen Torpediecung
neutraler Schiffe durch dieſe Rede nicht vergrößert iſt

Standaard nennt die Rede des Reichskanzlers eine
ſchneidige männliche Rede Maasbodeſchreibt u a Wir haben in Bethmann Hollweg
niemals den Flaumacher erblicken können
den ſchwachen Reichskanzler als den einige einer
Landsleute ihn ſchildern und bekämpfen wollen

Von der Weſtfront
Deutſche Helden

d o B Rotterdam 30 September Daily Tele
graph meldet am Mittwoch von der Front Jn den Ges
wölben unter dem Mouquetgehöft befanden ſich noch
Deutſche Die Engländer vermuteten ihre Anweſenheit
konnten ſie aber nicht finden Als Thiepval r
wurde kamen die Deutſchen aus ihren unterirdiſchen
Höhlen zum Vorſchein und griffen die Engländer
im Rückenan
a B Rotterdam 30 September Der Korreſpon
dent der Times ſchildert Thiepval als ein unterirdi
ſches Gibraltar Der Angriff ſei vom Süden aus gegen ein

hutes Gräbennetz erfolgt gegen eine Anzahl unter
irdiſcher Geuben unter den Ruinen des Schloſſes ausge
baut und miteinander verbunden Die Deutſchen hätten
nachmittags und abends mit der größten Heftigkeit gekämpft
Nachts ſei es zu einem wüſten Handgemenge gekommen
wobei Bajonette Gewehrkolben und ſogar Pfeile die Waffen
darſtellten Der zweite Kampf ſei noch ſchrecklicher als der
erſte geweſen und habe unter der Erde getobt Die Eng

z in den Tunnel hinabgeſtiegen und hätten mit
Bajonetten angegriffen Jn jenen dunklen Gängen hätten
ſich Tragödien und H taten abgeſpielt

S

Von der Oftfront
v d Marwitzs Truppen kamen den

Ruſſen zuvor
o B Keriegspreſſequartier 30 September

Srit n wird aus Wolhynien berichtet daß die
ruſſiſche Heeresleitung nach den letzten ergebnisloſen Maſſen
ſtürmen deren einziges Ergebnis die Dezimierung der euſſi
ſchen Gardebeſtände war weitere Reſerven heranziehe und
verſchiedene Umgruppierungen vornehme Durch Ausſagen
Gafangener wird nun beſtätigt daß die ruſſiſche Heeres
leitung durch gewiſſe Vorfälle bei zwei ſüdruſſiſchen Korps
die zur Verſtärkung der Garderegimenter herangezogen
waren dazu gezwungen war Es wurde beobachtet daß
die Ruſſen bei den letzten Kämpfen durch eigene Artillerie
und Maſchinengewehre gegen unſere Stellungen vorgetrie
en wurden aber vor den Drahthinderniſſen umkehrten und
ch durch nichts mehr bewegen ließen vorzugehen General

Bruffilow mußte deshalb von den in der Etappe liegenden
Reſerven junge Jahrgänge an dieſen Frontteil c
hen aber ehe er mit dieſen zu einem neuen Stoß gegen die
4 Z u k Armee des Generaloberſten Terſztyanſty ausholen
konnte kamen ihm die verbündeten Streitkräfte des Generals
von der Marwitz zuvor warfen die Ruſſen aus den am
26 September verloren gegangenen Gräben und verfolgten
fie noch darüber hinaus Einen halben Kilometer hinter
den zurückeroberten Gräben ſtießen die deutſchen Regimenter
auf jene feindlichen Formationen die ſich gerade zum An
griffe gruppiert hatten

Zur Charakteriſtik der engliſchen
Nahrungsmittelnöte

tie Nmes vom 14 September 1916 ſchreiben unter
der Ueberſchrift Zuckermangel in ſhire

Jn einzelnen Teilen von Cheſhire war
Zucker zu men da die Händler alle ihre

ſtern kein
räte ver

kauft hatten neue Zufuhr war nicht zu erwarten
An den betreffenden Orten war die Entrüſtung gro

a man der Anſicht iſt daß die Zuckerknappheit teilwei
darauf zurückzuführen iſt daß die Marmeladenfabrikanten
die Vorräte aufſtapeln Der Fruchthandel iſt ernſtlich be
droht Es gibt genügend gutes Obſt aber die Leute wollen
es nicht kaufen Man läßt grohe Mengen Obſt einfach von
den Bäumen fallen

Jn derſelben Zeitung heißt es
Die in Kühehaltern in Liverpool Behloß den Preis der Milch von 5 Pence auf 6 Pence den

zu erhöhen die
Preioſteigerung ſoll am 1 Oktober eintreten Dieſe Maß

me wird wegen des Zeoten Preiſes der Kühso und des
der Futtermittel ergriffen

Die Timeg vom 16 September 1918
Die Agitation der Arbeiter gegen die hohen Koſten der

Lebensmi ung iſt im Steigen begrifſen aber Zeichen
für eine Ermäßigung der Nahrungeanittel

Authentiſches über die Gerüchte
zur Kriegsanleihe

Trotz aller Aufklärung in Schrift und Wort über die neue
Kriegsanleihe gehen immer noch vereinzelt Gerüchte um die ge
eignet ſind ängſtl Gemüter von der Zeichnung abzuhaltenArie ane n
d

e haben jetzt eine endgültige authentiſche Er
widerung durch den Staalsſekretär des Reichsſchatzamts durch

en Reichsbankpräſidenten und durch den taatsſetretär des
Innern anläßlich einer Boprechung mit den Vertretern des
Deutſchen Handelstags des Deutſchen Handwerks und Gewer
bekammertags des Deutſchen Landwirtſchaftsrats und des
Kriegsausſchuſſes der deutſchen Jnduſtrie erfahren die im fol
genden kurz zuſammengefaßt werden ſollen

ne Beſchlagnahme der1 zf ei parkaſſengukhaben beab
Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Graf v Rödern

bezeichnete dieſes Gerücht als unſinnig und führte weiter
aus

Die Talſachen haben inzwiſchen dieſes Gerücht Lügen
geſtraft ſie haben bewieſen daß die Regierung nie

ran gedacht hat zu einem Zwang in irgendeiner
verm zu ſchreiten

2 Iſt e e eng des Jinsfußes vor Ablauf der Kon
erungs

Nachdem der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts ſeine Ver
wunderung ausgeſprochen hatte daß dieſes Gerücht von Leuten
weitergetragen wird denen man einen derartigen Denkfehler
nicht zutrauen 3 ſagte er wörtlich

Jch glaube daß bei näherem Durchdenken niemand
eine ſo handgreifliche Ungerechtigkeit
für möglich halten und irgendeiner r erune
einen derartigen Vorſchlag oder dem Reichstag die
m nmmng g ihm zutrauen wird Gewiß werden wir
nach dem Kriege zur Heilung ſeiner Wunden zumViederaufbau des Wirtſchaftslebens Geld rauchen

aber Finanzwirtſchaft und Steuertechnik ſind ausge
bildet genug um dann wenn es not tut nicht denWeg des Bruches eines Zahkungsver
fprechens ſondern den einer gerechten
und gleichmäßigen Heranziehung der
Steuerquellew zu beſchreiten Das darf
ich heute wiederholen daß jede Regierung und jedes
Parlament die für die Verwaltung des Reichs und
ſeine Geſetzgebung verantwortlich ſind als ihre vor
nehmſte Aufgabe betrachten werden den Gläubigern

des Reichs und zu ihnen gehören auch viele Millionen
wirtſchaftlich Schwacher das gegebene Zahlungsver
ſprechen zu halten d h alſo die Anleihen zum
vollen Zinsſatz zu verzinſen und wenn
etwa nachdem Jahre 1924 von der Kündi
gung Gebrauch gemacht werden ſollte
d vollen Nennwert zurückzuzahlen3 Iſt die Kriegsanleihe alsbald nach dem Kriege wieder zu

Geld zu machen
Hierzu erklärte der Präſident des Reichsbank Direktoriums

Dr Havenſtein
Sorgen und Zweifel hierüber ſind nicht berechtigt Daß
nach dem Kriege große Beträge der jetzt gezeichneten
Kriegsanleihen an den Markt zuſtrömen werden um

wieder zu Gelde gemacht zu werden iſt freilich zu er
warten und nicht minder daß ebenſo große Beträge
von neuen Kreditbedürfniſſen ſich an den Markt drän
gen werden Dies iſt aber längſt erkannt und die

maßgebenden Jnſtanzen ſind ſich völlig klar darüber
daß dieſer e nach dem Kriege r werden
muß aber auch begegnet werden kann Die Frage iſt
in ernſteſter Erwägung und Bearbeitung und es ſind
bereits ganz beſtimmke Pläne und Maßnahmen in
Ausſicht genommen die nach menſchlichem Er
meſſlen geeignet und ausreichend ſein
werden auch einen ſehr großen Andrang ſolcher Vertpapiere aufzuneh
men und unter Mitwirkung der Darlehnskaſſen die
noch eine Reihe von Jahren wohl r 45
aufrechterhalten werden müſſen die allmähliche Wie
derunterbringung dieſer aufgenommenen Beſtände auf

und damit nachteilige Folgen zu verhindernDer Reichsdankpräſident logte die hierfür in Ausſicht ge
nommenen Pläne und Maßnahmen des näheren dar und fand
damit die volle und befriedigte Zuſtimmung der aus unſerenauf dieſem Gebiete ſechtumdigſten und urteilsfähigſten Männern

zuſammengeſetzien Verſammlung4 edlen sber verkützt die Beteiligung an der Zeich

nung die Kri erdieſer Frage nahm der Staatsſekretär des Jnnern Dr
Helfferich Stellung Er wies auf den brutalen Hunger
krieg s gen Deutſchland und die Neutralen hin und
bezeichnete England als die Seele der gegen uns gerichteten
Weltverfchwörung

Serade weil England in ſeinem Vernichtungskriege
von Anfang an ſo ſtark auf feine Geldmacht gerechnet
hat müſſen wir zeigen daß dieſe Rechnung falſch iſt
müſſen wir bei der fünften Kriegsanleihe erneut be
weiſen daß wir von dem entiſchloſſenſten Siegeswillen
beſeelt ſind Kein infameres und falſcheres
Wort als das hochverräteriſche Ge
tuſchel Die Anleihezeichnung verlän
ert den Krieg Das Gegenteil iſt rich
ig Wer zeichnet hilftden Krieg verkürzen und den Sieg be

ſchleunigen z wer aber mitſeinem Gelde
r bleibt der beſorgt Feindesarbe

eiſe ſind nicht vorhanden Das Pfund Brot koſtet
U Pence ſiber 80 Pfennig und in einzelnen Diſtrikten

iſt der auf 10 Pence geſtiegen Die Detail
u der Nahrungsmittel zeigen mit Ausnahme des
Brotes bemerkenswerte Unterichiede 38 ſcheinen durch die
Summe bedingt zu ſein welche der Käufer anzulegen ze
neigt iſt Gute Pflaumen konnte man in London geſtern
für 2 Pence das Pfund kaufen ſalſo für 16 Pf aber in den
Läden der Vorſtädte wurde für dasſelbe Obſt 6 Pence
alſo 34 bis mehr als 50 Pf verlangt Zu dem genann

ten Brotpreis fei bemerkt daß ein Preis von 9141 nece
pro 4 englife Mund Brei einen Preis von rund 96 Pf für4 deutſhe fund Brot bedeuten Demgegenüber koſten in

Berlin 4 Pfund Brot nur 68 Pf
Die Morning VPoſt vom 9 September 1916 ſchreibt in

einem längeren Artikel

Heeresbericht vom 29 September

elne entſprechende Anzahl von Jahren zu verteilen

Wenn unſere Nahrungsmittel in dem VexreiniKönigreiche produziert würden ſo wäre unſere n
in der Lage die Preiſe feſtzuſetzen wenn unſere rungs
mittel innerhalb des Britiſchen Reiches produziert würden
ſo würden die Vereinigten Regierungen des Reiches zu
mivdeſten einen Verſuch nach dieſer Richtung machen
können Aber da unſere re zum großen Teil
aus der Fremde kommen ſo ſind wir hilflos

Jntereſſant ſind in dieſer Hinſicht auch Ausführungen
in engliſchen Briefen So heißt es z B in einem ſolcher
Briefe aus Wolverhampton vom 21 Juli 1916

Dieſer ſchreckliche Krieg trifft uns alhe ſo hart Jn
dieſem Jahr haben wir ſchon 20 2 Steuern bezahlt und eine
weitere ſtarke Doſic wird nachkommen Das bedeutet einen
heftigen Anſturm auf das Einkommen eines Mannes und
dies würde alles nicht ſo viel ausmachen wenn nicht jeder
Gegenſtand ſo teuer wäre Die meiſten Waren ſind jetzt
doppelt ſo teuer wie früher und ſie werden wohl in unſerem
ganzen Leben nicht wieder viel billiger werden

Jn einem anderen Briefe aus Peterborough vom
24 Juli 1916 heißt es

Unſer Garten ſieht recht nett aus und wir haben ziem
lich viel Obſt aber es beſteht ein ſolcher Zuckermangel da
man die reinſte Jagd in den Läden veranſtalten muß u
dabei koſtet er H Penee über 50 Pf das Pfund heute muß
man ſein ganz s Geld für Nahrungsmittel anusgeben

Verſenkt

London 28 September Lloyds meldet Der Dampfer
Thelma wurde verſenkt Der ſchwediſche Segler VBen

guela iſt geſunken Die Mannſchaften beider Schiffe ſind
gerettet

Deſterro wieder in Schweden
Hamburg 28 September Nach einer bei der Ham

burg Süd amerikaniſchen Dampfſchiffahrts Geſellſchaft einge
troffenen Nachricht iſt der ſeinerzeit von den Ruſſen wegge

Dampfer Deſterro wieder in Schweden einge
roffen

Auch eine Folge der Zeppelin Angriffe auf England

Baſel 30 September Den Blättern wird indirekt aue
Rotterdam gemeldet e den beiden letzten Zeppelinan
griffen u die Grafſchaft London ſind in London die öffent
lichen Spitäler derart überfüllt geweſen daß ſoweit bekannt

r debäuden Notlazarette eingerichtet wurden
darunter auch in dem hiſtoriſchen Themſeflügel des Parla
mentsgebäudes

Peinlich für Eaggland

Wie die VBaſler Nachrichten aus Madrid melden ve
richtet der Jmparcial aus Santander Eine große Zahl
von Angehörigen aller Parteien beſuchte einen Vortrag des
Abgeordneten Mella der ausführte die engliſche Herr
ſchaſt in Gibroltar könne von Spanien in wenigen Stunden
gebrochen werden

d

Vermiſchke Kriegsnachrichken
Der türkiſche Heeresbericht

WTB Konſtantinopel 28 September Anmiliche
An der Felahie Fron

das gewöhnliche Feuergefecht Jn der Nacht zum 27 Sep
tember brach in der feindlichen Ftellung ein Brand aus
Der Feind ſuchte ihn zu löſchen wurde aber durch unſer
Feuer daran gehindert

An der Kaukaſus Front am rechten Flügel Gefechte von
Erkundungs abteilungen

Kein wichtiges Ereignis von den übrigen Fronten

Ftalieniſcher Heeresbericht

vom 23 September Hartnäckge Tätigkeit der feindlichen
Artillerie gegen Limone am Gardaſee und im Gebiet
zwiſchen Aviſio und Vanoi Cismone Auf der Hochfläche
von Schlegen machte unſere Jnfanterie geſtern einen Ein
bruch in ein feindliches Werk in der Gegend von Caſera und
Zebio Sie warf die Verteidiger mit Handgranaten üben
den Haufen und kehrte in ihre Schützengräben zurück Jn
oberen Cordevole Lal wiederholte der Gegner ſeinen An
griff gegen die von uns eroberte Stellung nahe am Kamm
des Monte Sief Er wurde zurückgeſchlagen und erli
ſchwere Verluſte Auf der übrigen Front Artillerietätigkeit
Einige Ceſchoſſe fielen auf GCörz

Erheutete diplomatiſche Akten
Die Daily Mail meldet daß ſich unter den Perſönli keiten

die von Bord des holſändiſchen Dampfers Prins Hendrik
heruntergeholt wurden und in deutſche Hände fielen u a Baron
Robinſon der amtliche Poſtſachen von Holland
nach England brachte ſowie ein belgiſcher Kurie
mit diplomatiſchen Aktenſtücken befanden Einem
amerikaniſchen Kurier dagegen wurde ohne daß er behelligt wurde
die Fortſetzung der Reiſe geſtattet

Franzöſiſche Ausſtellung Deutſcher Vandalismus
T V Baſel 25 September Wie Pariſer tungen

mitteilen wird gegenwärtig in dem der Stadt Paris ge
hörenden Kleinen Palais der Champs Elyſees eine Aus
n Deutſcher Vandalismus vorbereitet die im Laufe

s Oktober eröffnet werden ſoll

Reue belgiſche Soldaten

WTDP Rotterdam 26 Septenrber Der Rotterdamſche
Courant meldet aus Havre vom 28 September Nach dem
neuen Milizgeſetz ſind heute 42 000 Belgier von 18 bis 40
Jahren in die Armee eingeſchriehen worden

Kartoffelnot in Luxemburg
Luzemburg 28 September Da ein großer Axil derLuxemburgiſchen Kammer für die Beſchl nehme der Kartof

felernte eintritt werl trotz der hohen Höchſtpreiſe die Vauern
ungenügend liefern hat die Regierung die VPertrauensfra

geſtellt Bis zu wel Grade au Kartoffenot gediehen iſt zeigt die Tatſa
ſtellenweise in z Gruppen gegen Bezahlung einund die Mittelſchulen ihre Ferien verlängern mußten weil

die Penſionate für ihre Zöglinge Leine Kartoffeln erhalten
konnten
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Deulſches Reich

Das Deutſch Schweizer Abkommen
Vern 29 September Bei Behandlung des Neutrali

tätsberichtes im Ständerat beſprach Bundesrat Hoffmann
Chef des politiſchen Departements eingehend die Verhand
lungen der Schweiz mit rankreich und Deutſchland

Zu den Pariſer Verhandlungen erklärte Hoffmann daß ihn das Ergebnis enttäuſcht habe aber man könne

die wieri e Lage der Entente gegenüber der öffentlichen
Meinung ihrer Länder r und in gewiſſem Grade
die Ablehnung alles deſſen verſtehen was zur Verprovian
tierung der Zentralmächte indirekt oder direkt von mili
täriſchem Intereſſe ſei denn ſei die Blockade ja ge
ſchaffen die in erſter Linie auf militäriſchen Intereſſe
beruhe

ie Verhandlungen mit Deutſchland dagegen ſeien abgeſchloſſen voß ſei das Ergebnis bisher weher

von der iz noch von Deutſchland rattfiziert Er könne
darüber nur einige Andeutungen machen Die Grundlage
des Abkommens ſei daß jeder der beiden Kon
trahenten das gebe was er nicht dringend
für ſeine eigenen Landesbedürfniſſebrauche und was zu geben er nicht durch vertragliche
Verpflichtungen verhindert ſei Die Schweiz könne alſo zu
nichts verpflichtet werden was ihren Verpflichtungen gegen
die Ententeländer widerſpreche

Beiderſeits würden Ausfuhrbewilligungen im Rahmen
der notwendigen Mengen erteilt die natürlich in einem
gewiſſen Verhältnis zueinander u Die für Deutſchland
in der Schwerz liegenden Waren ſollten weder beſchlagnahmt
noch requiriert noch exportiert werden ſondern bis zur de
finitiven Beendigung der in der Schweizbleiben und dann ohne Gegenleiſtung an Deutſchland aus
geliefert werden Vorgeſehen ſei eine Art Ausfuhrkom
miſſion welche parallel arbeitet zu der im Verhältnis
zu den Ententeſtaaten amtierenden Kommiſſion Dieſe Aus
fuhrkommtiſion beſtehend aus Pertretern des Handels der
Kompenſationsbureaus des Volkswirtſchaftsdepartements
und zweier Vertreter der S S S nehme Anträge auf Aus
fuhrbewilligung entgegen und prüfe ob vom Standpunkt der
S S S der Ausfuhr zu den Zentralmächten nichts entge
genſtehe Eine ähnliche Einrichtung werde nach anderen
Richtungen geſchaffen und eine Kommiſſion aus Vertretern
des Handels des Volkswirtſchafts und des Zolldeparte
ments ſowie zwei Vertretern der Treuhandſtelle in Zürich
gehtldet an welche die Ausfuhrbewilligungen für Entente
ſtaaten geleitet würden Die ſchwarzen Liſten würden mit
Ausnahmen derjenigen von Munttions und Waffenfabriken
verſchwinden

Bundesrat Hoffmann erklärte zum Schluß daß dieſe
Verſtändigung für die h annehmbar ſei bei loyaler
Durchführung werde es möglich ſein ohne zu drückende
Opfer der Schweiz eine Erleichterung der Volksernährung
zu ſichern und Beſchaffung alles desjenigen in ausreichendem
Maße zu erreichen was die Schwerz für ihre Landwirtſchaft
ihre induſtriellen und gewerblichen Bedürfniſſe aus Deutſch
land nach wie vor beziehen müſſe

Ein Sonderausſchuß des r tages für Bevpölkerungs

Der vom Reichstag eingeſetzte Ausſchuß zur Beratung
alker Fragen die die Bepölkerungspolitik im Deutſchen
Reiche betreffen veſchloß durch einen Unterausſchuß einen
Arbeitsplan entwerfen zu laſſen Jn dieſen Unterausſchuß
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Der Ausſchuß will die ihm abliegende Arbeit ſehr tat
kräftig betreiben und dazu wenn dies nötig und ich iſt
auch über die gegenwärtige Tagung des Reichstages hinaus
verſammelt bleiben Man will die Beratungen mit einer
Prüfung darüber beginnen wie die Geſchlechtskrankheiten
einzudämmen wären Berichterſtatter für das Plenum iſt
Abg Dr Struve Vp

Der vom Reichstagsausſchuß für Bevölkerungspplitik
eingeſetzte Unterausſchuß wird ſich wie wir hören nicht nur
darauf beſchränken einen Arbeitsplan für den Ausſchuß
auszuarbeiten ſondern er wird auch ſelbſt ſchon in die ſach
7 Beratung der Fragen der BVerölkerungspolitik ein
reten

Zum Wechſel auf der deutſchen Botſchaft in Konſtantinopel

Als Nachfolger des zurückgetretenen Botſchafters Graf
von Wolff Metternich iſt nach einer halbamtlichen Mit
teilung der bisherige Geſandte im Haag Herr von Kühl
mann auserſehen Die B ſchreibt darüber folgendes
Der Geſandte v Kühlmann der den Grafen Wolff Metter

nich während r Urlaubs vertreten wird kommt aus dem
Haag wo er im März vorigen Jahres den aus Geſundheits
rückſichten zurückgetretenen Geſandten v Müller erſetzte
Herr v Kühlmann der Sohn des ehemaligen Generalo
direktors der Anatoliſchen Bahnen Jan Konſtantinopel ge
boren und hat ſowohl durch ſeine ilie als auch durch
wiederholten Aufenthalt in Konſtantinopel in amtlicher
Stellung zuletzt vor ſeiner Ernennung nach dem n 7
ausgezeichnete Beziehungen zu maßgebenden türkiſchen
Kreiſen Vor dem Kriege war Herr v Kühlmann Bot

in London und hat ſich dort den Ruf eines energi
chen und geſchickten Vertreters deutſcher Intereſſen er

Herr d Kühlmann beſitzt eine außerordantliche
Arbeitskraft und eine beſondere Neigung für die Beſchäfti
ung mit wirtſchaftspolitiſchen Fragen Das ſind Eigenſchaften die ihn gerade für den Poſten in Konſtantinopel

um ſo geeigneter erſcheinen baſſen als er auch die im Orientaußerordentlich wichtige Kunſt der richtigen Behandlung

ſeiner Amgebung verſteht Dr Richard v Kühlmann ſteht
im 44 Lebensjahre

Nuntius Frühwirt bleibt

WTB Köln 79 September Die Köln Ztg meldet
aus Bern vom 28 September Die Neue Züricher Zeitung
und ebenſo italieniſche Blätter laſſen ſich von ihren römi
ſchen Berichterſtattern melden es habe zwiſchen dem Vati
kan und er bayriſchen Regierung über die Ernennung eines
anderen Nuntius in München an Stelle des Monſignor
Frühwirt ein Notenwechſel ſtattgefunden worin der König
von Bayern den Wunſch geäußert habe keinen italieniſchen
Prälaten ernannt zu ſehen Die vatikaniſche Antwort ſoll
aber an die Souveränität der römiſchen Kirche erinnert
haben worauf eine Einigung in der Frage erfolgt ſei Wir
ſind in der Lage verſichern zu können daß dieſer angebliche
Notenwechſel zwiſchen der bayriſchen Regierung und dem
Vatikan über die Ernennung des Rachfolgers des NuntiusFrühwirt in München ebenſe jeder talſachtichen Grundlage

entbehrt wie die ſchon vorausgegangene Meldung von einem
bevorſtehenden oder beſchloſſenen Wechſel auf dem Poſten der
Münchener Nuntiatur

worben
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Vorhangsioffo Toppiche

Tischdocken Möbelstoffe
kür den

WohnungsWeohsol
in grasser Ruswahl

zu portellhatten Preisen

Jetzt Sonntags von 13 dis 2 Vhr geöttnet
Gesohäfishaus

Halle a d Marktplatz 2 und J

Ausland
Weitere Zuſpitzung der chineſiſch japaniſchen

Deziehungen
Rußkoie Slowo 2 aus Peking Die Führer der natio

arnalen Parteien und des aments haben einſtimmig den B
ſchluß geſaßt daß die Forderung der Javaner die Polizeigewalt
in der Südmandſchurei japaniſchen Organen zu übertragen un
annehmbar ſei Jn allen größeren Provinzſtädten fanden
verſammlungen ſtatt auf denen beſchloſſen wurde der Regieruin Peking mitzuteilen daß die Regierung einen Aufruf ans
erlaſſen ſolle falls die Politik Japans in der Mongolei in
der bisherigen ſchroffen Art fortbewege Wie die Wiedomoſti
aus Peking melden hat die chineſiſche erung eine zweite Note
nach Tokio gelangen laſſen in der erflärt daß ſie auf ihrem
ablehnenden Beſcheide verharren und die volittſchen Forderungen
Japans in der Südmandſchurei und Oſtmongolei rundweg
ohne Kommentar ablehnen müſſe Jn Anbeltracht der Be
harrlichkeit mit oer die japaniſche Regierung ihre Ziele verfolgt
iſt ein ernſter Zuſammenſtoß zwiſchen Peking und Tokio zu er
warten Die Lage iſt bedrohlicher als im Frühjahr 1915

Der Kaiſer von Abeſſinien der Krone verluſtig
erklärt

WTB dis Abeba 29 September Die Agencia
Stefani meldet Jn einer feierlichen Verſammlung die im
Kaiſerlichen Palaſt in Gegenwart aller in der Hauptſtadt
anweſenden abeſſiniſchen Großen abgehalten wurde ent
band der Metropolit Abung Mathäos das Volk und die
Großen ihres Treueides gegen Lidj Jeaſſu der ſeiner Rechte
auf die Krone verluſtig erklärt wurde Zu ſeinem Nach
folger wurde Uizero Zeoditu die Tochter Meneliks be
ſtimmt Dedſchas Taffari Makonnen wurde zum Thron
erben ausgerufen Die Häupter der äthiopiſchen Regierung
werden ihre feierliche Beſtätigung erhalten Ruhe und
Sicherheit herrſchen in der Hauptſtadt Es iſt nicht bekannt
welche Haltung Ras Michael der Vater Lidj Joaſſus ein
nehmen wird Er befindet ſich gegenwärtig in Harrar

Halliſchen WBetterbvericht

29 Sept 80 Sept

Barometer Millimeter 742 0 743 7Thermometer Celſus 14 8 r 0Ke Feuchtigkeit 81 100md esW WMaximum der Temperatur am 29 Sepr 16 5 C
Minimum in der Nacht vom 29 Sept zum 30 Sept 0 C
Riederſchläge am 30 Sept 7 Uh morgens 15 0 mm

Wetterwarſe Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

4 Oktober Heiter warm nachts Nebel
2 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein meiſt trocken3 Oktober Veränderlich ziemlich kühl
4 Oktober Wenig verändert
5 Oktober Wolkig teils ſonnig nachts kühl
6 Oktober Milde vielfach Regen

Oktober Vielfach ſonnig ſtrichweiſe Regen milde

Verangwortlich fur den volitiſchen Tetl Stegfried Dyck
für den örtlichen Teil für See Gericht Handel
Eugen Brigkmann Feuilleton Vermtiſchtes u J WStegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

LEVWVIN

in Halle a S

für lefzgte Neuheiten der Damen und Kinder Bekleidung Herbst 1916

Damen Kleiderstoffe
hauskſeſdorstoffo e a eree r
Mureter Breite 85 90 cm e Meter
Blusenstoffeo hauptsächlich Streilen a po 22 p 1

grosse Musterrfluswahl Meter
blusenflanello reine Wolle Karos in aparien Farben

auch für Kinderkleider geeignet e NNeiter
50blau ne Sehotten 105 em Meter 59 40 3

grosse

Jackenkleiderstoffo e er h 70
marine braun und grüun Meter

Kanmgarn Ghovots h h ge ge 75
Breite 1 cm Meter
S6 50e n gen gen vederserime W gzoo

kollenne Kunstsoldeno Gewode es 5
Meter

0

Breite 100 105 em 750 6 78 6
Kleidot Köper Samt o
in allen Farben e e e Meter von

Konkektionierte Weiss

waren

Putz Zutaten Seideabänder



n

m

Walhalia egD Heute Sonnabend zum letzten Male

loge Nr 7
Posse in 3 Akten von Kurt Kraatz und Theo Halton

Musik von Viktor Holländer
Ab Sonntag der phänomenale neue Spfelplan

Gastspiel Grete Gallus
die ausgezeichnete Humoristin vom

z Deutschèen Theater Berlin

In der 3 66o Die ZirkusmausBurleske

Halle HalleNürnb Dortmunde

Ausserdem das Riesen Varieté Programm

12 Lorehs 1 die welthbe
Margarete Giltons Tauben Dressur

Die einzig rechnende musizierende Taube
Lola Sollte Anny GötzeMusikal Pierrette 4 J n e73 er ch urkomischeOtto Mücke Gesangskomiker

u Transparentmaler in höchster Vollendung

mit besonders humorvollem Programm
30 55 80 1 10 Angehörige 1 Kinä frei

u u p Uhr S
Sonntag den 1 Oktober von 3 bis 10 Uhr

S m ehEintritt 35 Pfg Karten gültig Militär frei

Vo
Heute Sonnabend den 30 September 1916 abends 8

Grosser Iieder Abend
ausgeführt von dem

Frauen und Mädchen Chor Halle

F Winkler

unter Mitwirkung der Herren Gustav Lissel Konzertſänger u R Schön S
lan Rezitator Am Klavier Frl niidegarad Lissel

Die ue
Alte Promenade 6 6

Sonntag den I Oktober
inh Ed Hennig

Täglich Konzerte des Wiener Damentrios Pracher

Wvlritnung des Belehstellers

5 Sondertag
In den Restaurationsräumen Im Kaffee
Konzert d Kapelle Ers Batl Reg 36 Hauskapelle

V Bunter Abend Mitwirkenden 0 gen a sängerinnen Frl Anny Kühns Frl Traude
Herr Rurt Schreiber

G esamt Eintrittspreis zu allen Veranstaltungen 50 Pfg

i Thaliasaa Montag 2 Oktober 8 Uhr abends e

rühmten lkarier

Sonniag et famſſſen und Jugend Vorstellung

Saalsohioss Brauerei
S 8
S av

e v
v

Be
re

o me r trag e W

u 3

Opfortag für ie Ceutsehe Flotts

Opern

Gagelmenn Opernsänger Herr Brohs und S

e Konzert e
Ponrad Ansorge an

Thea von Marmont Gun
Vollständige Vortragsfolge an den Anschlagsäulen

Eintrittskarten zu 8,10 2,10 1,55 und 1,05 Mk in der
Hofmusikahenhan ung Reinhold Koch

Thalasaal II Oktober 8 Uhr abends
Einziger Liederabend von

Leo Siezalc
Karten zu 4,10 8,10 2,10 und 1,55 Mk in der

Hofmusikalienhandlung Reinhold Kren

Montfag den 23 Oktober 8 Uhr 7
Logensaal Hlhrechtstrasse

LAM BRIM O
Sonaten mol op h Nr 2 Es dur op 21Beeihoven Nr 1 As dur op 25 4

Konzertflügel Blüthner Vertreter B Döll
Karten zu M 10 10 55 05 in derHofmusikalienhandlung He nrich Hothan

Gr Ulrichstr 38 Fernsprecher 5903
W ſhaſſasaſe Sonnabend den 28 Oktober

Elinmallger Lieder und Hrien Abend

OLABREREBE BU X
vom Rönlgl Opernhause in Berlin

Mittwoch

e ſetzen je nach Größe v 25 M a
Vorbestellungen zu 4 2 50 und l Mk in der

a Hofmusikalienhandlung Reinrich Hofhan Fernspr 5903 e

Das Bild im Z3piegel
Roman einer Schulreiterin in 3Akt

Der gemisehte fraugnehor

Lustspiel in 2 Akt v Ernst Lubitsch

Die saftige Hand
Humoreske mit Knoppchen

e III
Irriahrten der biebe

Drama in 3 Akten

Wenn wel Heehzen machen

Lustspiel tn 3 Akten
Hauptrolle Albert Paulig

as alle

Theater

Leiprigerstr 89
Fernspr 1224

ranmnrnnun n5toria

Lichispielhaus

Alte Promenade Ua
Fernspr 5738

a rin

Jeden Sonnabend u Sonntag von 5 Uhr
S

er t re W C i v an eaW S e r x W v 3
W u

3 a e
a h eW

J 5 TW b kreme ne r la t
33 1 2

De

e e h
h

Von Wittwoch den 4 bis Montag den 9 Oktober 916

Vorführungen
Deutsohen Jagüſim Gosellsoha it Bern

I

n
RKinematographische Jagd und Völkerstudien aus unseren

Kolonien
Persönlicher Vortrag

Herr Direktor Gustav Hagenbeck Hamburg
h m

Ihre Majestäten das deutsche
Raiserpaar haben sich im Reichs
kanzlerpalast diese Filmserie vorführen
lassen und gemeinsam mit vielen an
deren Allerhöchsten Herrschaften ihre
Hnerkennung zu dieser Leistung der

Kinematograpbie ausgesprochen

ragiten drei Vorstellungen Anfang 4 6
160 Uhr Kinder und ugendliche haben ils

7 Vhr Zulrift
Gewöhnliche Preise Rinder und Militär zahlen auf

cllen Plätzen die rlältte

Apollo Theater

Restaurant Thalſa Scile
e Geiſtſtraße 42 Jnh
4 t

S 5
De

re

Täglich Künstier Konzert

Weinstaben von Schulze Birner

Heute zum letzten Male Gastspiel

Hartemstei m
r Ab morgen Sonnkta rin desc h u wrel e rühmten

S hriageſöden hartenS der Spielleitung u persönlichen Mitwirkung

a Frau Anna Dengg we
aus Tegernsee Egerne Gr Familien Vor stellungbei kleinen Preisen

Jeder Erwachsene hat ein angehöriges Kind frei
Verwundete zahlen nachmittags 25 Pfg Zu

er Amerikaseopp in 3 Akten von B Rauchenegger und R Manz

Abends 8 Uhr

Das Iäserl von Sohliersee
Volkestück mit Gesang in 4 Akten von H Neuert

In den Zwischen Zither v Ronzertalten
des Virtuosen Hra Hans Rullmann

Montaggen er Binakter Novliäten Abend e
Das Bügelelsen von M Neal und M Ferner
Der ersie Rugust von Ludwig ThomaDie Hosenknöpf von M Ncal und M Ferner

Gewöhnliche Preise Anfang täglich So Uhr or Vorverkauf zu ermässigten Prefsen in den be S
kannten Geschäften wochentags wieder gültis

Emil Osborg

e Künstler Konzert
r Eintritt frei ws

Konditorei Kaffes Grötzner
Magdeburgerstrasse 42 Ecke Meckelstrasse

Sonntags
45 11 Uhr

Gasthaus Büsohdorf
Sonntag den 1 10 Erntedankfeſt von 4 Uhr an

Großes Militär Konzert
ausgeführt von der Kapelle der Erſatz Abteilung des Mansf
FeldArt Regt Nr 75 Leitung Kapellmeiſter A Däne

R Modler
ff Kaffee und ſelbſtgebachenen Kuchen

GänſebratenS

Sophienstr l Sonntag Fernruf 2377

seohs Shalrespea
Zur Aufführung gelangen

Was Jhr wollt
Hamlet

Kaufmann von Venedig

Für dieſe ſechs Aufführungen welche im Laufe der Spielieit 1916 17 ſtets an Montagen jedoch nicht
zu folgenden Preiſen ausgegebenaufeinanderfolgend zur Darſtellung kommen werden Sonder Karten

I Ring Lauben e 17 7 Mk 18 Sperrſttz eI Ving 99 18 n I Platz eSeſſel e e e e 18 an i PlatzII Ring Vorbderreihen
Iil Ving

einſchließlich Kartenſteuer und Kleiderablage e o 9
Die Ausgabe erfolg an der Tageskaſfſe ab Montag den 2 Oktober von 10 2 Uhr

Was Jhr wollt findet ſtatt am Montag denDie erſte dieſer SonderaufſThrungen

9 Oktober 1916

Romeo und Julig
Viel Lärm um nichts

u 50

9 e v r ws J nS St a h o
Ausgabe von Sonder Karten für

are Aufführungen

e Somme e den Ohlover 1916

Nachmittags S Uhrremdenv orstellung
bei ermässigten Preisen
Der Wildschüäts

Komische Oper von Lortzing
Rbends

Ank T Uhr Ende 10 Uhr
ienen Butt

Operette von J Strauss
Montag den 2 Oktober 1916

Ank 7 Uhr Ende n 10 Uhr
Tiefland

Oper von E Hlbert
im itnininminn

Rb Sonntag

An der Front
in Flandern

ganz neue hochinteressante KRriegsauf

nahmen 7

Nhellg

Mk 15
55 12

S

50

Kaiser Panorama
Gr Ulrichstrasse 45 I

mee

b S e r J J m 7n m

n z e e rS S S z e T S e S e eKalbheers Weinst hen
Austern frisch eingetroffen
S Htrauhrüoten

ſinmn ſenſiets honsert vorm

für Musik und Theater
Freitag den 6 Oktober 1916 abenäs 8 Uhrim grossen Saale der Thalla estsale Geiststrasse 42ahnesschluss Konzert des A Scohuſahres e

160 Musikauiführung

Vorträge Werke für Chor Solo und EnsemblegesangjKlavier Violine Cello und örchester

Eintrittskarten sind in den Hofmusikalienhandlungen von
i Koch und im Sekretariat des Konservatoriums

erhält

n Sonnee goni
Gr Steinſtr 84

Sache Oeſen
v 658öhme Schanenſrafe s S Erstes Spezialgeschäft für gute

5 Fernſprecher 2208 u Stenmpfworen und Trik otagen

a

e urShalia Zhoater
Sonntag den 1 Oktober 1916

ahends 8 Uhr
Volkstümliche Preiſe

Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Großſtadtluft
Luſtſpiel von

Blumenthal und See

Allergrößte Auswahl

aller Ariere r

Schirmfabrik

Fe B Heinzel
Leipzigerſtraße 98 99

3 E
6 10 6 L U

Bad Wittekind
Sonntag den 1 Oktober 1916

v nachm 3 Uhr

Reicher Tiervenand

Zahlreiche Geburten
u Neuanſchaffungen
Sonntag den 1 Oktober 1916

nachmittags 8 Uhr

Militär Konzert
ausgeführt

von der Kapelle des ErſatzI OBT G t Bat Bande Fuhtiere Negts
r 3vom

Görlach Onchestoer Leitung Wuſikleiter Beyer
Leitung EintrittspreiſeErwachſene 40 Pf Kinder 20 PfgMuſitdiehior Görlaeh Min ohne Drenſigzad ſah

Eintrittspreis 35 Pfg pro PerſonGrüne u Dauerkarten ſind gültig e W kacmitage
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